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STELLENGESUCHE

Stellenvermittlung: Seegartenstrasse 2, HHHH Insertionspreise inkl. 6,5 % MWST
8008 Zürich, Telefon 01/383 45 74

1/8 Seite Fr. 245- 3/s Seite Fr. 675-
Tram 2 oder4, Haltestelle Kreuzstrasse oder Feldeggstrasse 1/6 Seite Fr. 295- V2 Seite Fr. 885-

c u * ri t- c+ 11 k rv 1/4 Seite Fr. 475- 1/1 Seite Fr. 1530-
Sprechstunde fur Stellensuchende: Dienstag- und Donners-

2 ^tagnachmittag. Voranmeldung unbedingt nötig. Das Telefon kann an
diesen Nachmittagen nicht bedient werden. Mitgliedheime erhalten 28 % Rabatt auf direkt auf¬

gegebene Inserate. Wiederholungsrabatt: 10% ab dem 2.Inserat.

Direkte Vermittlung von Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern in
Heime für Kinder, Jugendliche, Behinderte
und Betagte:

Vermittlungsgebühr (wird vom Arbeitgeber bezahlt):
Für Heimmitglieder 12 Prozent eines Brutto-Monatsgehaltes
Nichtmitglieder 18 Prozent eines Brutto-Monatsgehaltes

Kosten für Stellensuchende (Anmeldegebühr)
inkl. zweimaliger Publikation im Stellenanzeiger während 2 Monaten
Fr. 40.- (inkl. MWST)

Fachzeitschrift Heim

- erscheint am 15. des Monats

- Annahmeschluss für Inserate: am letzten Tag des Vormonats

- Einsendeschluss für Stellensuchende am letzten Tag des Vormonats

Postadresse

Heimverband Schweiz, Stellenvermittlung,
Postfach, 8034 Zürich, Fax 01 383 50 77

STELLENGESUCHE
Interessenten rufen uns an (01/383 45 74), wir geben - soweit möglich - Auskünfte über die

ausgeschriebenen Personen. (Bei Vertragsabschluss erheben wir eine bescheidene Vermittlungsgebühr - siehe oben).

A Heilpädagog/innen
Werklehrer/innen
Werkstattleiter/innen

A-25 Dipl. Agronom, 31, mit Erfahrung in
der Arbeit mit normalbegabten Kindern und
Jugendlichen sowie mit mehrfachbehinderten
jungen Erwachsenen, sucht eine anspruchsvolle

Anstellung im Arbeitstherapiebereich

(Gartenbau/Landwirtschaft).
Region: Winterthur, Frauenfeld, Schaffhausen.

Eintritt ab September 1997.

A-26 Ich, 31, mit abgeschlossenen Ausbildungen

als Möbelschreiner und Werbeassistent,
will mich sozial engagieren. Suche eine Stelle
(Teil- oder Vollzeit) im Werkstatt- oder
Beschäftigungsbereich für Kinder oder
Jugendliche, wo ich meine handwerklichen und
organisatorischen Fähigkeiten und mein
pädagogisches Flair einbringen kann. Die
Anstellungsbedingungen sollten mir zeitlich eine
Ausbildung ermöglichen. Bevorzugte Region:
Alles was ab Zürich-HB innert 3A Stunden
mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar

ist. Eintritt ab November 1997 möglich.

A-27 Ich, 44, habe 3jährige Erfahrungimit
arbeitslosen Frauen im Beschäftigungsbereich
und war während 14 Jahren Betriebsleiterin.
Nun suche ich eine Teilzeitstelle (70%) als
handwerkliche Gruppenleiterin/Sozial-
pädagogin. Würde gerne mit Kindern arbeiten.

Spiele Klavier und liebe Gymnastik. Bin
auf geregelte Tagesstruktur angewiesen, da
allpinerziehend. Eintritt nach Absprache.
Region: Kanton Luzern und Aargau.
A-28 Bio-Gemüsegärtner, 43 (evtl. mit
Landwirtschaft), mit Erfahrung sucht auf 1998
eine neue Herausforderung im Kanton
Zürich.

A-29 Ich, 29jährige Betreuerin, suche eine
neue Herausforderung im Werkstatt- oder
Beschäftigungsbereich für geistig oder mehrfach

behinderte Menschen. Seit bald 5 Jahren
arbeite ich im Wohnbereich und betreue
verhaltensauffällige und geistig behinderte Erwachsene.

Durch meinen Erstberuf als Konditor-Cönfi-
seurin bin ich sehr kreativ, handwerklich
geschickt und kann Ideen umsetzen. Gerne würde
ich dies in eine neue verantwortungsvolle Tätigkeit

miteinbringen! Raum Zürich und Umgebung.

Eintritt nach Absprache.

A-30 Schreiner, 36, sucht langfristige Stelle
als Leiter einer geschützten Holzwerkstatt
im Raum SG/TG/SH auf den 1. Januar 1998.
Struktur, Ordnung und Transparenz prägten
mein Verständnis von Werkstattorganisation
sowie eine solide Basisarbeit, wo die Arbeit
des behinderten Menschen im Vordergrund
steht. Biete mehrjährige Erfahrung in Betreuung

und im Werkstattbereich bei mehrfach
behinderten Menschen. Grenzgängerbewilligung

vorhanden.

A-31 Suche neues Arbeitsfeld in
Altersund/oder Pflegeheim in der Aktivierung.
Frau, 42, mit handwerklichem Beruf, Erfahrung

in der Arbeit mit geistig- und körperbehinderten

Menschen jeden Alters. Raum
Stadt Zürich oder Kanton. Pensum 70-80
%. Stellenantritt frühestens Frühling 1998.

B Heimleitung
Hauswirtschaftliche
Betriebsleiter/innen
Kaufm. Angestellte
Hauswart

B-28 Sozialpädagoge HFS, 42, in Füh-
rungspösition, mit betriebswirtschaftlichen

Kenntnissen, fundierter Führungsausbildung
und Weiterbildung im Kommunikations- und
beraterischen Bereich, sucht eine Führungsund

Leitungsaufgabe mit erweiterter
Verantwortung. Nicht ortsgebunden. Eintritt
nach Übereinkunft.

B-29 Pflegefachfrau mit mehrjähriger
Führungserfahrung, 37, zuletzt als Leitung
Pflegedienst- und Stellvertretung der
Heimleitung tätig, sucht wegen
Betriebsschliessung eine neue Herausforderung im
Bereich Führung als Leitung Pflege und
Betreuung, stv. Heimleitung oder Heimleitung.

Als qualifizierte, engagierte und
selbständige Person arbeite ich gern mit Mitarbeiterinnen

zusammen, für die eine ganzheitliche,
menschliche und individuelle Betreuung und
Pflege sehr wichtig ist. Region: BE, SO, AG,
BL. Eintritt nach Vereinbarung.

B-30 Heilpädagogin mit Heimleiter-Ausbildung

sucht Stelle in Bereichsheimleitung
oder ähnliches. Habe Erfahrung im Frühbereich.

Region: Raum Zürich, Bern. Eintritt ab
sofort oder nach Vereinbarung. (Habe auch
Interesse an Stellvertretungen. Bin flexibel und
für vieles offen.)

B-31 Ich möchte mein Wissen und meine
Lebenserfahrung gerne in soziale Dienste stellen.

Bin 53 Jahre alt und von Beruf
Maschinenschlosser. Gesuchte Tätigkeit: technische,
handwerkliche Betreuung oder Arbeiten,
Hauswart oder Hausdienst in Heim. Raum
Zürich, Zürich-Nord und Umgebung
B-32 Heimleiter (evtl. Ehepaar), 38/33-
jährig, mit langjähriger Erfahrung im
Umgang mit Suchtkranken und Führungserfahrung

sowie Buchhaltungskenntnissen,
sucht neues Wirkungsfeld im Unterland
(Grossraum Kanton Zürich / Kanton Aar-
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gau). Beginn der sozialpädagogischen Ausbildung

1998 berufsbegleitend. Freue mich auf
eine Aufgabe als Heimleiter/Heimleiter-
Stellvertretung oder als Betreuer/ Mitarbeiter

in Ausbildung. (Habe die 3jährige
Heimleiter-Ausbildung 1995 abgeschlossen.
Meine Frau ist Köchin und im Besitz des
Zertifikates «Haushalt-Leiterin».)

B-33 Junge Bürofachschulabgängerin, 25,
sucht zur Umsetzung des Gelernten eine
abwechslungsreiche Praktikumsstelle auf
einem Empfang/Heimsekretariat. Dauer des
Praktikums 6 Monate bis 1 Jahr. Stellenantritt
ab Januar 1998 oder später. Bevorzuge den
Kanton Zürich.

B-34 Sie suchen eine fröhliche und motivierte
Administrative Mitarbeiterin. Ich bin eine
Dipl. Kaufm. Angestellte, 30, verfüge über
Fremdsprachenkenntnisse (E,F) und
ausgezeichnete Referenzen. Die letzten fünf Jahre
war ich als Buchhalterin in einer internationalen

Firma tätig. Mein Wunsch ist, im Sozialbereich,

am liebsten in einem Heim, eine
administrative Aufgabe zu übernehmen. Ein

vielseitiges Einsatzgebiet und ein Arbeitsumfeld,
in welchem Zuverlässigkeit und gute Leistungen

gefragt sind, ohne dass das Menschliche
zu kurz kommt, ist mir sehr wichtig. Eintritt ab
November 1997. Region: Grossraum Zürich
bevorzugt.

B-35 Als Heimleiter möchte ich in einem
Alters- und Pflegeheim mittlerer Grösse mein
Konzept für eine Ganzheitliche Pflege
umsetzen. Ich habe Freude und Einfühlungsvermögen

im Umgang mit betagten Menschen
sowie Führungserfahrung. Bin teamfähig
und belastbar in jeglicher Art. Region:
Deutschsprachige Schweiz. Eintritt ab
sofort.

B-36 Ich bin Büroangestellte, 34, und erledige

gerne folgende Arbeiten: alle anfallenden

Arbeiten auf dem Büro und Sekretariat;
schätze telefonischen und persönlichen Kontakt

mit Jung und Alt; bringe PC-Erfahrung in
Word und Excel mit; lege grossen Wert auf
gute Zusammenarbeit (Teamgeist). Eintritt ab
sofort oder nach Vereinbarung. Region: Kanton

St. Gallen.

B-37 Erwachsenenbildner, 47, mit
langjähriger Erfahrung als Sozialpädagoge-
Heimleiter, sucht neue Herausforderung
(80-100%) als Heimleiter. Bringe fundierte
Erfahrung in Administration, Buchhaltung
und EDV mit. Stellenantritt nach Vereinbarung.

Region: ZH, ZG, AG, BE.

B-38 Ich fühle mich noch im Schwung und
bringe die nötige Zielstrebigkeit mit. 49jähri-
ger diplomierter Sozialpädagoge und
Heimleiter mit Führungsausbildung sucht
eine neue Herausforderung im Heim- oder
Sozialwesen, vorzugsweise im Raum
Ostschweiz. Ich freue mich, wenn wir ins
Gespräch kommen.

B-39 Kaufm. Angestellte, 25, mit Interesse
im sozialen Bereich, sucht Stelle als
Sekretärin in einem Heini. Region: Stadt
Zürich und Umgebung. Eintritt ab Januar
1998.

B-40 Dipl. Psychiatriepfleger, 38, mit
kaufm. Grundausbildung 'und Heimleitungskurs;

7 Jahre Leitungserfahrung in Kleinheim,
Gastroerfahrung. Ich suche im Bereich
Behinderung, Randständigkeit die neue Aufgabe
in der ich meine Erfahrungen einbringen
kann. Raum Bern, Biel, Solothurn. Eintritt
ab Dezember 1997.

HM C Sozialpädagog/innen
pädagogische Berufe
mit Erfahrung
Kindergärtnerinnen
mit Schulerfahrung
Lehrer/Lehrerinnen
mit Erfahrung

C-70 Ich bin ausgebildete Kindergärtnerin
und Erzieherin (30, Österreicherin,
B-Bewilligung, Ausbildung vom
Erziehungsdepartement SG anerkannt), habe
Berufserfahrung und suche eine verantwortungsvolle

Aufgabe in der Kinder- und/oder Jugendarbeit

(Heim, Hort, Kindergarten, usw.). Raum:
SG, ZH, SZ, GL. Eintritt nach Vereinbarung.

C-71 Kindergärtnerin, 24 (4 Jahre
Berufserfahrung), sucht nach Ijährigem
Auslandaufenthalt neue Herausforderung als
Miterzieherin in Heim; Kinder- oder Jugendheim
bevorzugt. Evtl. auch Praktikum; bin interessiert,

Ausbildung zur Sozialpädagogin
berufsbegleitend zu absolvieren. Bevorzugte Region:
Kanton Bern / Berner Oberland Eintritt ab
sofort möglich.

C-72 Sozialpädagogin, 38, mit langjähriger
Erfahrung, mit Menschen mit einer geistigen
Behinderung, sucht neuen Wirkungskreis in

Teilzeitstelle. Mein Wunsch ist, in die
Beratungstätigkeit einzusteigen. Region: Kanton
Appenzell / St. Gallen. Eintritt ab sofort
oder nach Vereinbarung.

C-73 Ich, 24, Kindergärtnerin, mit 4 Jahren
Berufserfahrung, davon 2 Jahre Heimerfahrung,

suche neue Herausforderung in einem
Kinder- oder Jugendheim (auch mit behinderten

Kindern) auf einer Wohngruppe oder in
der Beschäftigung. Meine Stärken sind Kreativität,

Selbständigkeit, Eigenverantwortung
und Organisation. Raum Ölten, BL, BS und
angrenzende Kantone. Eintritt ab sofort
möglich.

C-74 Ich, w, 30, freue mich nach Abschluss
meines Psychologiestudiums auf den Wieder-1
einstieg in die Praxis. Im sozialpädagogischen
Bereich bringe ich Erfahrung mit Kindern und
Jugendlichen verschiedener Altersstufen und
ihren Familien mit (Kinderhüten, Tagesklinik,
Lehrlingsheim, KJPD). Als Sozialpädagogin
würde ich gerne eine 80%-Stelle in einem
kleinen bis mittleren Heim für Kinder, Jugendliche

oder Erwachsene antreten (keine
Kleinkinder, keine Behinderten). Region: Kanton
Zürich. Eintritt ab sofort möglich.

C-76 Engagierte und vielseitige Lehrerin, 25,
mit dänischem Lehrerdiplom (Prim./ Sek.),
sucht Stelle in Kinder-, Jugend- oder
Asylheim. Ich verfüge über Heimerfahrung als
Miterzieherin sowie Unterrichtserfahrung mit
fremdsprachigen Schülern (Integration und
Sprachunterricht). Region: BE, SO, AG, BL,
ZH. Eintritt per sofort oder nach Vereinbarung.

C-77 Dipl. Sozialpädagoge HFS, 41,
zweisprachig (D/F), Erstberuf Krankenpfleger
FASRK, diverse Weiterbildungen als
Praxisausbildner, Erlebnispädagoge und Gruppenleiter

im soz.pädagogischen Bereich,
langjährige Erfahrung in Medizin, Psychiatrie
und Sozialpädagogik, mit Führungserfahrung,
sucht Stelle als Erziehungsleiter oder
Bereichsleiter, evtl. Gruppenleiter. Eintritt
nach Vereinbarung. Region: Biel, Bern,
Neuenburg, evtl. Solothurn.

C-78 Als Dipl. Pädagogin, 31, mit div.

Weiterbildungen, arbeite ich zur Zeit mit
behinderten Menschen. Ich suche einen
abwechslungsreichen Arbeitsplatz, an dem Eigeninitiative

und Kreativität gefragt sind, und ab
August 1998 ein Ausbildungsplatz frei wird.
Pensum: max. 80 %, sowie Blockzeiten.
Arbeitsbereich: Behindertenheim / Frauen mit

Suchtproblemen. Region: Winterthur bis
Zürich. Eintritt nach Vereinbarung.

C-79 Ich, 44 (BRD), Staatlich anerkannter
Arbeitserzieher und Bankkfm. Bankfachwirt

mit PC-Kenntnissen, Ausbildung der
Ausbildner, Erfahrungen in psychiatrischer
Langzeiteinrichtung, sucht Herausforderung
im therapeutischen und/oder pädagogischen
und/oder Verwaltungsbereich in Werkstatt
oder Heim. Meine Stärken: Organisation,
Kreativität, Menschlichkeit, multi-kulturelle
Denkweise. Region: Ostschweiz bis
Graubünden. Eintritt ab sofort oder nach
Vereinbarung.

C-80 Lie. phil. Klinische Psychologin, 33,
mit 7jähriger Heimerfahrung im sozialpädagogischen

Bereich, sucht 100%-Stelle mit
Tagesstruktur ab sofort im Raum Zürich.

C-81 Dipl. Klinische Heilpädagogin, 24,
mit dreijähriger Erfahrung in Körperlich- und
Geistigbehindertenbetreuung, sucht 50 bis
100%-Stelle in den Bereichen cerebral
gelähmte oder geistig-behinderte Kinder/Jugendliche.

Bevorzugte Region: Zürich und
Umgebung. Eintritt ab sofort oder nach
Vereinbarung.

C-82 Kindergärtnerin, 34, mit Heimerfahrung

in Behindertenbetreuung, sucht Stelle als
Erzieherin/Miterzieherin in Heim für geistig

behinderte Kinder und/oder Jugendliche

(auch in Taub-/ Blindenheim). Region:
Zürich und Umgebung. Eintritt nach
Vereinbarung.

C-83 Dipl. Sozialpädagogin HFS, 27, mit
langjähriger Erfahrung mit verhaltensauffälligen

Kindern und Jugendlichen sowie Weiterund

Ausbildung Richtung Theater, sucht neuen

Wirkungskreis, welcher Vielseitigkeit,
Kreativität und Verantwortung beinhaltet.
Pensum: 90-100%. Eintritt ab Januar 1998.
Bevorzugte Gegend: Kanton Bern, Solothurn,
Raum Zürich.

C-84 Ich, m, 38, mit ausländischem Diplom
(Sozialpädagoge) und Soziologiestudium in
Zürich (1989-1993), suche Stelle als Soziai-
pädagoge und Betreuer in einem
Erziehungsheim oder Asylheim. Habe u.a. TA
Jahre Erfahrung als Sozialpädagoge in einem
Erziehungsheim. Raum: Stadt oder Kanton
Zürich. Eintritt ab sofort oder nach Vereinbarung.

C-85 Primarlehrer, Landwirt, 39, seit 10
Jahren in einem sozialpädagogischen
Kinderwohnheim als Erzieher tätig, PAL-Absolvent,
sucht per 1. Januar 1998 eine Teilzeitstelle
30-60% in der Kinder- oder Jugendbetreuung

oder in der Betreuung Behinderter, im Be-

schäftigungs- oder Wohnbereich. Region:
Raum Bern, Biel, Murten.

C-86 Heilpädagogin/Sozialpädagogin
sucht neue Herausforderung. Ich bin 42 Jahre
alt und bringe einige Erfahrung mit. Bin für
jegliche Heimtypen offen. Eintritt ab Januar
1998. Region: ganze Deutschschweiz.

C-87 Sozialpädagoge, 43, sucht Stelle in

Schulheim, Kleinheim, Aussenwohngrup-
pe für verhaltensauffällige oder behinderte
Kinder / Jugendliche. Bevorzugte Gegend:
Kanton Solothurn sowie angrenzend
Bern und Aargau. Eintritt ab 1. Januar 1998
oder nach Vereinbarung.

C-88 Ich, Sozialpädagogin, mit langjähriger
Erfahrung im Behindertenbereich (10 Jahre),
mache einen Kantonswechsel und suche eine
Stelle im Wohnbereich mit Kindern oder
erwachsenen Menschen mit einer geistigen
Behinderung. Pensum 80 bis 100%, übernehme
auch Springerfunktion. Bevorzugte Gegend:
Zürich, Winterthur, Rapperswil. Stellenantritt

nach 3monatiger Kündigungszeit möglich.
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D Mitarbeiter/innen
mit Heimerfahrung
Mitarbeiter/innen mit
abgeschlossener
Berufslehre und
Heimerfahrung
Ausbildungsplatzsuche
für Sozialpädagog/innen

D-133 29jähriger Mann sucht neue
Herausforderung als Hilfserzieher (80%) im
Heimbereich mit verhaltensauffälligen Kindern und
Jugendlichen (evtl. begleitendes Wohnen,
Erlebnis-Pädagogik, usw.); auch andere Heimtypen

kommen in Frage. Habe Erfahrung mit
schwererziehbaren. Kindern. Absolvierte
Praktikum 1+2. Eintritt ab Mitte Oktober oder
nach Vereinbarung. Region: Zürcher Unterland,

Stadt Zürich oder Umgebung.
D-134 Betagtenbetreuer, 51 (vormals
Bauzeichner/Bauleiter), mit langjähriger Erfahrung
in ganzheitlicher, aktivierender Betreuung,
sucht neues Wirkungsfeld als Betreuer,
evtl. Gruppenleiter in der Begleitung von
psychisch kranken, behinderten oder betagten

Menschen. Region; Kanton Bern oder
Aargau bevorzugt. Eintritt nach Vereinbarung.

D-135 Ich, weiblich, 20, mit abgeschlossener
3jähriger Berufslehre und Praktikum als
Erziehungshilfe, suche neuen Wirkungskreis in
einem Wohnheim für Behinderte. Eintritt ab
November 1997 oder nach Vereinbarung.
Bevorzugte Gegend: Ostschweiz.

D-136 Flexible, offene Kleinkinderzieherin
mit 3jähriger Berufserfahrung sucht per 1.

Januar 1998 eine neue Herausforderung als
Miterzieherin (80-100%) in einem Kinderoder

Jugendheim, Sirinesbehindertenheim
oder Heim für körperlich und geistig
behinderten Kindern. Region: AG, SO, LU, BL oder
BS.

D-137 Ich, m, 37, suche per sofort oder nach
Vereinbarung eine Stelle als Betreuer, Erzieher,

Heilpädagoge oder ähnliches in Schul-,
Wohnheim oder in Beschäftigungsstätte
(verhaltensauffällige, aber auch geistig und/oder
körperbehinderte Kinder, Jugendlichejoder
Erwachsene). Habe langjährige Erfahrung mit
geistig und körperlich Behinderten jeden
Alters sowie mit delinquenten jungen Erwachsenen

(Arbeitserziehungsanstalt). Bevorzugte
Regionen: AG, ZH, BS, BL.

D-138 Betreuer, 40, mit Erfahrung mit
körperlich und mehrfachbehinderten Menschen,
sucht neue Herausforderung im Wohn- und
Beschäftigungsbereich. Besitze auch Erfahrung

in der unterstützten Kommunikation mit
Anfertigung von Hilfsmitteln. Raum Zürichsee

bis Sargans. Eintritt äb 1. Januar 1998.

D-139 36jähriger Kosovo-Albaner, dipl. Jurist,
mit Arbeitsbewilligung, sucht Einstieg in den
Kinder- und/oder Jugendbereich (zum
Beispiel für straffällige Jugendliche usw.).
Sprachen: Albanisch, sehr gute Deùtschkenntnisse;
Italienisch, Serbokroatisch...). Was die Region
anbelangt, so bin ich nicht ortsgebunden.
Eintritt ab sofort möglich.

D-140 Landwirt, 29, mit Hund/mit Erfahrung
mit schwierigen Jugendlichen, sucht Stelle als
Betreuer in Wohnheim oder als Miterzieher

im Arbeitstherapiebereich (Landwirtschaft)

mit Möglichkeit zur Ausbildung
zum Sozialpädagogen auf Frühjahr 1998.
Raum Biel / Bern oder Winterthur und
Umgebung.

D-14Î Ich,. 25, w, suche eine Stelle im
Beschäftigungsbereich in einër Institution mit
geistig oder körperlich Behinderten. Raum
Bern und Umgebung. Eintritt Mitte November

1997 oder nach Vereinbarung.

D-142 Ich, 28, suche auf Dezember 1997
oder nach Vereinbarung eine Stelle als
Miterzieherin. Ich habe Erfahrung in der Arbeit mit
gehörlosen, mehrfachbehinderten Kindern
und Jugendlichen sowie mit cerebral gelähmten

und geistig behinderten Erwachsenen. Es

kommen auch andere Heimtypen in Frage.
Raum Winterthur und Schaffhausen.

D-143 Frau sucht Stelle als Miterzieherin in
Schulheim, Wohngruppe, Heimen usw. Bereiche:

verhaltensauffällige Kinder, Jugendliche
oder Erwachsene mit Entwicklungsstörungen,
Lernbehinderungen usw. Habe langjährige
Spitalerfahrung, bin belastbar, initiativ, besitze
Teamfähigkeit und Führungserfahrung. Beste

Referenzen. Eintritt ab sofort oder nach
Vereinbarung. Region: St. Gallen und
Umgebung.

D-144 35jähriger Italiener mit italienischer
Ausbildung als Kindererzieher, mit einer
Schweizerin verheiratet, schon als Betreuer
50 % angestellt, sucht Zusatz-Job als
Betreuer 30-50% im Psycho-Sozialbereich.
(Kommunikation - «Schwerpunkt»
Gespräch). Eintritt ab Januar 1998. Region: ZH
und Umgebung.

D-145 Ich, 36, Praktikant auf WWS eines
Sonderschulheimes, suche Ausbildungsplatz

(80%-Stelle) in einem Heim mit geistig
und mehrfach behinderten Jugendlichen.
Prüfung HFS Brugg für Studiengang ab 1998
bestanden. Eintritt ab Februar 1998 oder nach
Vereinbarung. Raum BE, SO, FR.

D-146 Ich, 29, suche eine Stelle als
Betreuer/Miterzieher in einem Heim für geistig
Behinderte im Raum Bern/Freiburg. Habe
9monatiges Vorpraktikum abgeschlossen.
Möchte Erfahrung für spätere Ausbildung
sammeln. Arbeitspensum 60-100 %
(donnerstags besuche ich eine Gymnastikschule).
Eintritt nach Vereinbarung.

D-147 Ich, 35, mit 2jähriger Erfahrung mit
geistig behinderten Menschen, suche neue
Herausforderung als Mitarbeiterin. Da ich

berufsbegleitend die Ausbildung zur Sozial-
pädagogin absolvieren möchte, benötige ich
einen Ausbildungsplatz Region Zürich.
Eintritt ab sofort möglich. '

D-148 Nach Pflegepraktikum auf der
medizinischen Abteilung habe ich, gelernter Fernseh-
und Radioelektriker, 27jährig, letzten November

ein 6monatiges Praktikum im Werkstattbereich

angetreten. Von April bis September
1997 war ich bei derselben Stiftung als Allro-
under (Gruppenleiter, Gruppenleiter
Hausdienst, Chauffeur/Hausmeister, Einsatzgruppe)
im Einsatz. Nun suche ich eine 70-100%-Stel-
le im Werkstatt- oder Wohnbereich und
möchte die Ausbildung zum Sozialpädagogen
absolvieren. Region: Kanton Zürich oder
nähere Umgebung.

D-149 Ich, 24, suche auf Januar 1998 oder
nach Vereinbarung eine Stelle als
Miterzieherin/Betreuerin in einem Heim (Behin-
derte/Kinder/Jugendliche). Erfahrung weise
ich im Bereich Werkstattbetreuung und
Wohnheim aus, insgesamt 4 Jahre. Ich schätze

die Arbeit mit Menschen, bin engagiert
und flexibel. Gerne möchte ich später die
Ausbildung an der Schule für Soziale Arbeit
absolvieren. Region: Zürich und Umgebung.

D-150 Gelernter Schreiner, 26, mit
Wohngruppenerfahrung mit körperlich und geistig

schwerbehinderten Menschen, sucht ab
sofort oder nach Vereinbarung eine Stelle als
Betreuer in der Arbeits- oder
Beschäftigungstherapie mit körperlich, geistig
Behinderten oder Drogenabhängigen. Raum
Zentralschweiz, Luzern, Zürich.

D-151 Kleinkinderzieher, 33, mit 12 Jahren
Berufserfahrung mit Klein-, und Schulkindern
sowie Jugendlichen, sucht neue Herausforderung

als Erzieher/Betreuer in Kinder- oder
Jugendheim oder Hort. Bevorzugte Regionen:
Zug, Zürich, Luzern. Eintritt nach Vereinbarung.

D-152 Ich, 26, Sozialpädagogin in Ausbildung

(August 1997, HFS Brugg), früher als
Miterzieherin tätig, möchte meine
Ausbildungsstelle wechseln. Suche deshalb einen
neuen Ausbildungsplatz. Bevorzugte Region:

Kanton Bern, Solothurn, evtl. Zürich.
Erfahrungsbereiche: behinderte Menschen,
verhaltensauffällige Kinder. Stellenantritt nach
Vereinbarung.

D-153 Gelernte Hotelfachassistentin, 30,
sucht neue Herausforderung als Betreuerin
(Leiterin, Hilfsleiterin) im Behindertenbereich,
Altersheim, Kinderheim usw. Habe Erfahrung
mit körperbehinderten, verhaltensauffälligen
Kindern. Arbeite seit 4 Jahren mit geistig
behinderten Erwachsenen im Beschäftigungsbereich.

Eintritt nach Vereinbarung. Region:
Raum Aarau, Ölten, Zofingen.

D-154 Ich, gelernte Kleinkinderzieherin,
mit 2jähriger Berufserfahrung in Krippe,
Jugendheim (Vorpraktikum) und Heim für kör-
per- und geistig behinderte Kinder, suche
neue Herausforderung. Stelle als Miterzieherin

(spätere Ausbildung nicht ausgeschlossen),

80% in Kinderheim oder Jugendheim
(bis 12. Lebensjahr), auch Heim für körper-
und geistig behinderte, junge Erwachsene
möglich. Eintritt: Oktober/November 1997.
Region: Stadt Zürich oder Zürcher Oberland.

D-155 Motivierter, 23jähriger Mann sucht ab
sofort oder nach Vereinbarung eine Stelle als

Miterzieher oder Praktikant mit
verhaltensauffälligen Kindern und Jugendlichen. Ich bin
im Bewerbungsverfahren an mehreren Schulen

für Sozialpädagogik für's 1998 oder 1999
und bin daher auch an einem Ausbildungsplatz

interessiert. Konnte bereits schon
verschiedene Erfahrungen im sozialen Bereich
sammeln. Region: ganzer deutschsprachiger

Raum.

D-156 Ich, 27, Studentin, suche eine Stelle im
Raum Zürich als Betreuerin und/oder um
Musikunterricht zu geben. Pensum zika
40-60%. Kinder- oder Jugendheim im
sozialtherapeutischen Bereich bevorzugt, aber
nicht Bedingung. Eintritt ab 1. November
1997 möglich.

D-157 Ich, m, 32, suche im Anschluss an
Praktikum in Obdachlosenheim und Heim für
geistig und körperlich Behinderte Anstellung
als Betreuer in einer Institution für und /oder
mehrfachbehinderte Menschen; dies mit dem
Zweck einer berufsbegleitenden Ausbildung
zum Sozialpädagogen. Eintritt ab 1. November

möglich.

D-158 39jährige ausgebildete Haushaltleiterin
sucht zirka 60%-Stelle als Mitarbeiterin

in Ausbildungsstätte oder Heimbereich
für geistig- oder sehbehinderte Erwachsene.
Bevorzuge eine Stelle in der_ ich später die
AGOGIS-Ausbildung absolvieren kann. Eintritt
ab sofort. Raum BE/FR/BS/ZH.

D-159 Ich, 28, suche per sofort Stelle als
Miterzieher in einem Heim für verhaltensauffällige

Kinder / Jugendliche. Habe ein Praktikum
in einem Jugendheim absolviert, weise
Berufserfahrung in meinen gelernten Berufen aus
(Schreiner, Motorradmechaniker) und habe
die Aufnahmeprüfung für die HFS Brugg
bestanden. Kanton Aargau und Umgebung.
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E Praktikanten und
Praktikantinnen
Mitarbeiter/innen ohne
Heimerfahrung

E-086 Gelernte Gärtnerin, 23, sucht neue
Herausforderung in einem Behindertenheim
mit Ausbildungsmöglichkeit. Bringe schon
kurze Schnuppererfahrung mit. Region:
Zürich, Ölten, Oberaargau bis Basel.
Eintritt nach Vereinbarung.

E-087 Angehender Sozialpädagogik-Student,
22, sucht Praktikumsstelle für zirka 1 Jahr
in Behindertenheim. Ich habe Erfahrung im
Umgang mit verhaltensauffälligen Jugendlichen.

Auch andere Heimtypen kommen in
Frage. Region: ganze Deutschschweiz.
Eintritt ab sofort möglich.

E-088 Dekorateur, 34, sucht Stelle als
Mitbetreuer in Heim oder Eingliederungswerkstätte:

100%-Pensum. Raum Bern.
Eintritt nach Vereinbarung.

E-089 22jährige Frau sucht ab sofort eine
Praktikumsstelle (6-9 Monate) in einem
Heim für körperlich oder geistig behinderte
Kinder und Jugendliche. Dabei erhoffe ich mir,
einen guten Einblick in das Berufsleben der
Heilpädagogin zu erhalten. Region: ganze
Deutschschweiz.

E-090 Ich, weiblich, 21, suche eine
Praktikumsstelle für 6 Monate in einem Kinderoder

Jugendheim oder einem Wohnheim für
behinderte Erwachsene. -Eintritt: Dezember
1997 oder nach Absprache. Bevorzugte
Region: ZH, BE, ZG, LU.

E-091 Ich, 31, mit abgeschlossenen
Ausbildungen als Möbelschreiner und Werbeassistent,

will mich sozial engagieren. Suche eine
Stelle (Teil- oder Vollzeit) im Werkstatt- oder
Beschäftigungsbereich für Kinder oder
Jugendliche, wo ich meine handwerklichen und
organisatorischen Fähigkeiten und mein
pädagogisches Flair einbringen kann. Die
Anstellungsbedingungen sollten mir zeitlich eine

Ausbildung ermöglichen. Bevorzugte Region:
Alles, was ab Zürich-HB innert W-Stunden
mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar

ist. Eintritt ab November 1997 möglich.

E-092 ich, w, 22, suche ab sofort einen
Ausbildungsplatz, um die HFS, Brugg, Richtung
Sozialarbeit, absolvieren zu können
(Aufnahmeprüfung bestanden; Schultag: Dienstag).

Möchte gerne mit Kindern und Jugendlichen

(10-18jährige) oder jungen
Drogeneinsteiger/innen arbeiten. Ich kann mir ein Heim,
eine Therapiestation oder eine Beratungsstelle

als Institution vorstellen. Region: AG, ZH.

E-093 Angehende Sozialpädagogik-Studentin,
29, sucht Praktikumsstelle für 6 Monate

in Kinder- oder Jugendheim im. Raum
Aargau. Eintritt ab Januar 1998.

E-094 Interessierte und motivierte Frau, 29.,
möchte mit Psy'chologiestudium am IAP

beginnen. Sucht deshalb nach Vereinbarung
eine Praktikumsstelle in Jugendheim für zirka

8-9 Monate im Raum Zürich.

E-095 Ich, 18, suche dringendst Praktikumsstelle

in einem Kinderheim, um mir so einen
Einblick in die verschiedenen sozialen Bereiche
zu verschaffen und den Heimalltag kennenzulernen.

Region Zürich und Umgebung.
Eintritt ab sofort.

E-096 35jährige Krankenschwester mit
Heimerfahrung mit verhaltensauffälligen
Kindern sucht Vorpraktikumsplatz in einer
solchen Institution. Beabsichtige die Ausbildung

zur Sozialpädagogin zu absolvieren. Eintritt ab
sofort möglich. Raum Aargau.

E-097 Ich, 34, suche ab sofort eine Stelle als
Praktikant. Ideal wäre ein Jugendheim oder
Erziehungsheim. Möchte später die Ausbildung

zum Sozialpädagogen absolvieren. Bringe

viel Erfahrung mit, da ich auch selber in
Heimen aufgewachsen bin. Region: Kanton
Bern

E-098 Ich, m, 27, suche eine Praktikumsstelle

für mindestens 6 Monate in einem
Kinder- oder Jugendheim in der Umgebung Win-
terthur, Frauenfeld, Schaffhausen, Zürich
oder Bodensee. Eintritt ab 1. November
1997 möglich.

E-099 22jährige Frau mit Maturaabschluss
sucht Praktikumsstelle für 6—12 Monate in
einem Kinder- oder Jugendheim im Kanton
Zürich. Möchte 1999 die Schule für
Sozialpädagogik anfangen.

E-100 Gesucht wird: Praktikumsstelle und
anschl. Ausbildungsplatz in einem Kinder-
und Jugendheim (normalbegabte oder
körperbehinderte Kinder und Jugendliche). Wo:
ganze Welt! Ab sofort! Geboten wird: ein
36 Jahre junger Vater mit viel Lebenserfahrung,

Energie und Einsatzwillen, der ab Herbst
1998 die BSA-Ausbildung zum Sozialpädagogen

in Dübendorf macht.

E-101 Ich, 22jährige Frau, such,e auf Frühjahr
1998 eine Praktikumsstelle für 6 Monate in
einem Kinderheim, in der Stadt Zürich. Ich
möchte die praxisbegleitende Ausbildung zur
Sozialpädagogin beginnen.

E-102 Ich, w, 36, suche auf Januar 1998 eine
Praktikumsstelle für 6 Monate in einer
Institution mit Kindern, Jugendlichen oder Frauen
in folgenden Bereichen: schwieriges Sozialverhalten,

geistige oder psychische Behinderungen/

psychische Krankheiten. Raum oberes
Limmattal, Stadt Zürich und Umgebung.
War bisher berufstätig im Spitexbereich.

E-103 Ich, 19, möchte Sozialpädagogin werden

und suche eine Vorpraktikumsstelle in
einem Kinder- oder Jugendheim oder einer
anderen sozialen Institution für 6 Monate in
der Region Ölten, Stadt Basel oder Solo-
thurn. Eintritt nach Übereinkunft.

E-104 Angehende Pädagogik- und
Psychologiestudentin, 20, sucht eine Praktikumsstelle

für 6-8 Monate in einem Kinderheim oder
Kinderhort. Eintritt ab Februar 1998 möglich.
Region: Stadt Zürich oder nähere Umgebung.

E-105 Ich, 36, gelernter Gärtner, habe mich
für eine Sozialausbildung entschlossen und
suche eine Vorpraktikumsstelle (6 Monate).
Erwünscht ist eine Tätigkeit mit Kindern und
Jugendlichen. Am Samstag besuche ich eine
Handelsschule. Region: Ganze Deutschschweiz.

Stellenantritt nach Vereinbarung.

E-106 Ich, 18, suche auf den 2. Februar 1998
eine halbjährige Praktikumsstelle in
einem Behindertenheim. Seit August 1997
(bis Ende Januar 1998) bin ich in einer
geschützten Werkstätte tätig. Ich möchte die

Ausbildung zur Behindertenbetreuerin absolvieren

und suche deshalb eine Stelle mit
Ausbildungsplatz und Wohngelegenheit. Raum:
Ostschweiz, Zürich, Aargau.

E-107 Gesucht: Praktikumsstelle für 12
Monate in einem Heim für verhaltensauffällige

Kinder und Jugendliche. Ziel: Ausbildung
zum Sozialpädagogen. Umsteiger, 37, engagiert

und motiviert, freut sich auf Tätigkeit mit
hohem Mass an Sinn und Inhalt. Eintritt ab
sofort möglich. Region: ganze Schweiz.

E-108 Ich, 26, gelernter Maurer, suche
Möglichkeit für Praktikum in einem Wohn-,
Werk- oder Jugendheim, zwecks Abklärung,
ob ein Sozialpädagogikstudium oder eine
Sozialarbeiterausbildung in Frage kommt.
Eintritt ab August 1997 möglich. Raum Kanton
St. Gallen, Zürich.

E-109 Ich, 25jährige Frau, suche Möglichkeit
für ein Praktikum (6 bis 12 Monate) in einem
Heim für körperlich/geistigbehinderte
Menschen oder einem Kinder-/Jugendheim. Wenn
möglich nur 80%. Raum Bern. Das Heim
sollte mit öffentlichen Verkehrsmitteln
erreichbar sein. Eintritt ab Januar 1998 möglich.

E-110 Um erste Erfahrungen im, praktischen
Bereich eines sozialen Berufes zu machen,
suche ich, 24jähriger Mann ein sechs bis
zwölfmonatiges Teilzeit-Praktikum in einem Heim
für körperlich oder leicht geistig Behinderte.
Gegend; Stadt Zürich und Umgebung.
Eintritt ab 1. November 1997.

F Pflegebereich
- Pfleger/innen
- Betagtenbetreuer/innen

F-19 Dipl. Pflegeassistentin, Schweizerin,
27, sucht per sofort Stelle in Altersheim,
Pflegeheim, Alterswohnheim oder Spital in
Zürich und Umgebung. Pensum: zu Beginn
60%, später 100%. Bin teamfreudig und
habe gutes Verhältnis, zu Patientinnen und
Patienten.

F-20 Erfahrene Pflegeassistentin, 38,
sucht Dauerstelle (80%) als Betreuerin in
Behindertenheim. Interesse an Aus- und
Weiterbildung. Eintritt ab sofort möglich. Region
Winterthur.

G Küchen- und
Hauswirtschafts bereich
- Koch/Köchin
- Küchenmitarbeiter/innen
- Haushaltmitarbeiter/innen

G-24 Koch, 37, sucht per sofort eine Stelle
(evtl. Stellvertretung) in einem Heim (Heimtyp
offen). Region: Kanton Thurgau/Sankt Gallen

G-25 Nach 19 Jahren als Restaurateur,
Koch, Unternehmer SIU fühle ich mich, 48,
noch in Schwung und suche neue Herausforderung

als Küchenleitung im Heim- oder
Sozialwesen. Region: vorzugsweise Kanton
Bern. Zusammen mit meiner Frau, 43,
Hausbeamtin, übernehme ich auch gerne eine
Heimleitung, evtl. stv. Heimleitung.
Eintritt nach Vereinbarung.

G-26 Ich (m, 29) suche Stelle im Hausdienst
in einem Heim. Habe eine Ausbildung als
Maurer/Hochbauzeichner sowie eine Umschulung

im Service und Höfa in einem einfachen
Hotel absolviert. Habe 8monatige Erfahrung
als Hausangestellter in einem Altersheim.
Bevorzugte Gegend: Schaffhausen, Zürich,
Winterthur (aber auch ganze Schweiz
mögliche Stellenantritt ab sofort oder nach
Vereinbarung.

G-27 Koch, 50, mit Heimerfahrung, sucht
Vollzeitstelle in Behinderten-, Alters- oder
Pflegeheim im Grossraum Zürich. Eintritt
nach Absprache.
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Heimleiter/
Heimleiterassistent
Mein Profil

• Bin 48-jährig, flexible und reife Persönlichkeit

• Langjährige selbständige' Führungserfahrung in der
Privatwirtschaft, betriebswirtschaftliche Kenntnisse.
Kaufmännische Ausbildung

• Erfahrung in Organisation, Administration, EDV, Personalführung

• Praktische / theoretische Erfahrung im Heimwesen

• Gerontologie-Kurs IAP, Beginn Heimleiter-Ausbildung VCi,
Oktober 1997, berufsbegleitend

Ich suche

• Alters- und Pflegeheim

• Arbeitsort Kanton Bern

• Selbständige, vielseitige Tätigkeit mit Eigenverantwortung in
Heimadministration/Ieitung

Offerten unter Chiffre 1/10 an die Stellenvermittlung des Heimver-
b'andes Schweiz, Postfach, 8034 Zürich.

Mit der Ausbildung und als Inhaberin des Diploms für
Heimleiterin suche ich eine neue Herausforderung als

Leiterin/
Geschäftsleiterin
in: Altersheim, Seniorenresidenz, Bildungs- und
Begegnungsstätte usw. mittlerer Grösse

Ich verfüge über mehrjährige Erfahrung in Heimadministration auf
Kaderebene sowie langjährige Berufserfahrung in der Privatwirtschaft

mit Schwerpunkt Administration und Organisation in leitenden

Positionen.

Meine Stärken:

- Kommunikations- und Kontaktfähigkeit
- soziale Kompetenz

- dieristleistungsorientiertes Denken und Handeln

- partnerschaftliche Zusammenarbeit

- hohes Engagement

Gerne erwarte ich Ihre Offerte unter Chiffre 2/10 an die
Stellenvermittlung des Heimverbandes Schweiz, Postfach, 8034 Zürich.

10.17

OFFENE STELLEN

Wir sind ein kleines Heim für geistig behinderte Erwachsene in

Wislikofen (Nähe Zurzach)

Zur Ergänzung des Mitarbeiterteams suchen wir per sofort

Heilerzieher
Gruppenbetreuer
Krankenpfleger
Wir bieten eine vielseitige Aufgabe vor allem im Wohn- aber auch
Therapie- und Beschäftigungsbereich.

Bewerbungen senden Sie bitte an die Maia-Stiftung
Haus Goldenbühl, 5463 Wislikofen, z, H. Herrn Benedikt Hebing
oder rufen Sie uns an, Tel. 056/243 14 34.

10.1

STIFTUNG ST. RAPHAELSHEIM 6422 STEINEN SZ

Auf das Schuljahr 1998/99 hat das Institut Ingenbohl aus personellen

Gründen die Trägerschaft der Sprachheilschule Steinen
(Sonderschule gemäss Bundesamt für Sozialversicherung, Abteilung
Invalidenversicherung) gekündigt. Die neue Trägerschaft, die
Stiftung St. Raphaelsheim, sucht einen/eine

Leiter/Leiterin der Sprachheilschuie

Aufgabenbereich:
- Führung der Sprachheilschuie mit Internat in Zusammenarbeit

mit der Stiftung
- Koordination der Bereiche Therapie, Schule und Internat
- Vertretung der Sprachheilschuie nach aussen
- Sekretariatsarbeit für die Stiftung
- Mitgestaltung der zukünftigen Organisationsstruktur

Erwartet werden u.a.:

- Heiipädagogische Ausbildung
-• Mehrjährige Erfahrung im Unterrichtsbereich

- Erfahrung im logopädischen Bereich

- Führungskompetenz, Teamfähigkeit
- Organisationstalent und geschickte Personalführung
- Verständnis für administrative, kaufmännische Aufgaben

Wir bieten u.a.:

- Weitgehend selbständige, anspruchsvolle Tätigkeit
- Mitsprache beim Festlegen künftiger Organisations- und

Führungsstrukturen
- Zeitgemässe Anstellungsbedingungen

Stellenantritt: 1. August 1998 oder nach Vereinbarung

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bis Ende Oktober 1997 an:
Stiftung St. Raphaelsheim, Rossbergstrasse 19, 6422 Steinen SZ.

Weitere Auskünfte.erteilt Ihnen gerne der Präsident des Stiftungsrates

Otto Keller, Tel. P: 041/832 12 46, G: 041/855 27 77.
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Krapf AG Unternehmens- und Personalberatung

CD
LU

Das Chinderhuus Ebnit unterstützt und entlastet Familien in Not-
und Übergangssituationen durch kurzfristige, zeitlich beschränkte
stationäre Betreuung von Kindern. Für Kleinkinder aus der Region
bietet das Chinderhuus Ebnit Tagesplätze an.

Für unsere Kleinkindergruppe suchen wir per 1. Dezember 1997
oder per 1. Januar 1998

Gruppenleiter
Gruppenleiterin 00%)

Sie haben Freude, an der Umsetzung eines neuen, zeitgerechten
Konzepts mitzuarbeiten. Die enge Zusammenarbeit im Team und
mit den Bezugspersonen der Kinder ist Ihnen wichtig. Sie sind
diplomierte/r Kleinkinderzieher/in oder verfügen über eine
sozialpädagogische Ausbildung.

Wir bieten Ihnen ein unterstützendes Arbeitsklima, ein vielseitiges
herausforderndes Arbeitsgebiet sowie fortschrittliche
Anstellungsbedingungen.

Sind Sie interessiert? Nähere Auskünfte erhalten Sie unter
Telefon 033/744 15 34.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an Chinderhuus Ebnit,
Frau Béatrice Baeriswyl, 3780 Gstaad.

10.6

Wir suchen

Persönlichkeit für
Heimleitung

- Interessiert Sie eine praktische Zusammenarbeit mit
Behinderten?

- Bereichert Sie dieser Alltag der Praxis?

- Begleitet Sie ein ausgewiesenes berufliches Fachwissen
in Pflege, Sozialausbildung oder dergleichen?

- Bedeutet Ihnen Führung nicht allein Zielsetzung,
sondern Berufung und Aufgabe?

Ja? dann würde uns Ihre Bewerbung sehr freuen.

Ihre Wohnsitznahme am Arbeitsort verspricht Ihnen in
einer ungewöhnlich einmaligen Landschaftsumgebung
zwischen Hochburg auf dem Land und traumhafter
Aussicht ins Weite wirken zu können.

Ihre Bewerbungsunterlagen erreichen uns unter:

KRAPF AG, Vadianstrasse 40, Postfach 1157,
9001 St. Gallen,
Tel. 071/222 83 12, Fax 071/222 45 40.
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JJufo
JUFA-Wohnheim
Starenstrasse 41
4059 Basel
Telefon 061 361 1770
Telefax 061 361 1778

Unser junges, grossfamilienähnliches Wohnheim betreut auf Basis
der Anthroposophie R. Steiners 12 erwachsene, Seelenpflege-bedürftige

Menschen beiderlei Geschlechts.

Wir suchen auf 1. Januar 1997 oder nach Vereinbarung eine/einen

Mitarbeiterin
Mitarbeiter (7o%-so%)

mit heilpädagogischer, sozialtherapeutischer oder verwandter
Ausbildung und / oder Erfahrung zur Ergänzung unseres Teams.

Die Entlohnung erfolgt in Anlehnung an die kantonalen
Richtlinien.

Interessierte richten ihre Bewerbung oder Anfrage bitte an:

Herrn M. Gasser, JUFA-Wohnheim,
Starenstrasse 41, CH-4059 Basel, Tel. 061/361 17 70.

10.2

Schulheim St. Benedikt
5626 Hermetschwii

In unserem grosszügig konzipierten Schul- und Erziehungsheim
betreuen wir 40 Knaben und Mädchen und bis zu fünf Lehrlinge. Zur
Erfüllung dieser anspruchsvollen Aufgabe suchen wir per Übereinkunft

eine

dipl. Sozialpädagogin
für die Mitarbeit auf einer der fünf Schülergruppen

Ob Ihre Erwartungen bezüglich der offerierten Stellen erfüllt werden

können, erfahren Sie am besten und schnellsten per Telefon.
Ob Sie unsere Erwartungen erfüllen, erfahren wir anlässlich eines
ersten Gesprächs und selbstverständlich gegenseitig nach einigen
Schnuppertagen.

Ihren Anruf erwartet gerne

Peter Bringold, Gesamtleiter, Schulheim St. Benedikt,
5626 Hermetschwii, Tel. 056/633 1472 G, oder 056/631 81 10 P.

Selbstverständlich dürfen Sie sich auch schriftlich an mich wenden.
10.5
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HUMANITAS
Stiftung
zur Förderung geistig Behinderter, Bezirk Horgen

Wir suchen ab Dezember 97/Januar 98

eine Sozialpädagogin
als Betreuerin / Stellvertreterin - Gruppenleitung

Das Pensum entspricht einer 60%-Stelle.

Ihr zukünftiger Aufgabenbereich zusammen mit einem Team um-
fasst:

• Betreuung von sechs erwachsenen Menschen mit einer geisti¬

gen Behinderung

• Erziehungsplanung

• Organisation und Administration

• Zusammenarbeit mit Angehörigen
• Interdisziplinäres Arbeiten

• Mitarbeit in übergeordneten Bereichen der Institution

Sie bringen mit:

• Sozialpädagogenausbildung «agogis» oder Schule für soziale
Arbeit

• Berufserfahrung

• Fähigkeit zur persönlichen Auseinandersetzung

• und Sie haben Menschen mit all ihren Unzulänglichkeiten
gern.

Unsere Arbeit ist von Qualitätsdenken geprägt. Mitarbeiten und
Mitentscheiden sind im partnerschaftlichen Umgang mit unseren
Bewohnerinnen, aber auch in unserer Führungsphilosophie ein
Muss. Flexibilität und personalfreundliche Arbeitsbedingungen
ermöglichen eine individuelle Betreuung.

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie an:

Wohnheim HUMANITAS,
D. und W. Pflanzer, Heimleitung, Reithystrasse 3, 8810 Horgen
Tel. 01/725 50 32.
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RGZ-STIFTUNG
zugunsten cerebral Gelähmter

Wir suchen

Betreuerin/Betreuer
100% (evtl. 70%)

als Ergänzung eines Betreuerteams für unser Wohnheim Loomatt
in Stallikon. Es bietet Platz für 30 körper-, geistig- und
mehrfachbehinderte Erwachsene.

Wenn Sie Erfahrung im Umgang mit Behinderten sowie
Grundkenntnisse aus dem Pflegebereich haben, freuen wir uns, Sie
kennenzulernen.

Wir erwarten Flexibilität, gutes Einfühlungsvermögen, körperliche
Belastbarkeit.

Wir bieten: Mitarbeit in angenehmer Arbeitsatmosphäre, zeitge-
mässe Anstellungsbedingungen, Weiterbildungsmöglichkeit.

Herr Christian Müller orientiert Sie gerne detailliert,,
Telefon 01/701 91 11.

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an
Wohnheim Loomatt
Loomattstrasse 50, 8143 Stallikon.

10.30

Sozialpädagogisches Kleinheim
HEIMETLI

für Kinder und Jugendliche
8580 Sommeri

In unserem Kleinheim betreuen wir 8-10 normalbegabte Kinder
und Jugendliche aus schwierigen familiären Verhältnissen. Wir
wohnen in einem stattlichen Thurgauer Riegelhaus in ländlicher
Umgebung und arbeiten in einem kleinen Team nach ganzheitlichem,

familienähnlichem Konzept.

Auf den 1. Januar 1998 oder nach Vereinbarung suchen wir

Sozialpädagogen
Sozialpädagogin

(Pensum 80-100%)

Sind Sie in Sozialpädagogik ausgebildet und fühlen sich angesprochen?

Dann freuen wir uns über Ihr Interesse und stehen für weitere

Informationen gerne zur Verfügung.

Schriftliche Bewerbungen an die Heimleitung:

Christian und Damaris Mannale, Kinderheim HEIMETLI,
8580 Sommeri, Telefon 071/411 11 27.
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Psychiatrische Dienste
des Kantons Aargau
Verwaltungsdirektion

Für das neue Zentrum für Arbeit und Beschäftigung
suchen wir nach Vereinbarung eine einsatzfreudige,
kompetente Persönlichkeit als

Leiterin/Leiter
(100 %)

Das Zentrum für Arbeit und Beschäftigung bezweckt die
Eingliederung und Wiedereingliederung psychisch behinderter

Menschen. In diesem Zentrum wird die bereits
bestehende Geschützte Werkstätte integriert.

In dieser Leitungsfunktion übernehmen Sie den Aufbau,
die Organisation sowie die fachliche und personelle Leitung
des Zentrums für Arbeit und Beschäftigung, das zu Beginn
zirka 100 Arbeits- und Beschäftigungsplätze umfassen
wird. Sie sind verantwortlich für die Erarbeitung und
Umsetzung eines zeitgemässen Betriebskonzeptes, den Kontakt

mit Auftraggebern für die Akquisition von Aufträgen,
die Abrechnungen mit dem Bundesamt für Sozialversicherung

sowie die Koordination mit anderen Geschützten
Werkstätten und Institutionen im Kanton Aargau.

Für diese anspruchsvolle Kaderposition erwarten wir eine
kaufmännische oder handwerkliche Berufsausbildung, eine
abgeschlossene Zusatzausbildung im Führungs- sowie nach
Möglichkeit im sozialpädägogischen Bereich und Erfahrung
in der Führung von Abteilungen mit Behinderten.
Einfühlungsvermögen und Geschick im Umgang mit psychisch
Behinderten sind weitere Anforderungen an diese Funktion.

Fühlen Sie sich kompetent und wollen, Sie sich für
Menschen mit einer psychischen Erkrankung engagieren? Dann
senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen inkl.
Foto an:

Herrn André Hug, Verwaltungsdirektor, Psychiatrische
Dienste des Kantons Aargau, Postfach, 5201 Brugg,
Tel. 056/462 21 11.
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Der SBGRL - der Schweizerische Fach- und Berufsverband der
Geriatrie-, Rehabilitations- und Langzeitpflege - im Geschäftssitz in
Luzern - will seine Fort- und Weiterbildung konzeptionell und
strategisch den heutigen dynamischen Veränderungen im Bildungswesen

anpassen und sucht nach Vereinbarung eine qualifizierte,
initiative Persönlichkeit als

Fachsteilenleiterin für
Fort- und Weiterbildung

Ihre Chance

Wir übertragen Ihnen die Leitung des Bereichs Fort- und Weiterbildung

des Verbandes. Zu ihren Aufgaben gehören die Evaluation
der Ausbildungsbedürfnisse der Mitglieder, Planung und Konzep-
tioniérung des Ausbildungsangebotes sowie die Leitung von
Projekten im Umfeld der Berufs- und Gesundheitspolitik. Ergänzend
beraten Sie unsere Mitglieder in Ausbildungsfragen und
Laufbahnentwicklung sowie die Geschäftsleitung in Fragen der Berufs- und
Bildungspolitik des Gesundheitswesens.

Ihr Profil

Als Grundausbildung haben Sie das Diplomniveau I erworben;
idealerweise verfügen Sie über eine Führungsausbildung und als

Weiterbildung über eine höhere Fachausbildung sowie eine Ausbildung

als Berufsschullehrerln im Pflegebereich mit pädagogischer
Grundausbildung. Gute Sprachkenntnisse in Französisch, evtl. auch
Italienisch, Flexibilität, Kreativität und Kommunikationsfähigkeit
runden Ihr Profil ab.

Ihre schriftliche Bewerbung.richten Sie bitte an:
Plerrn H. R. Matter, Geschäftsführer SBGRL,

Obergrundstrasse 44, 6003 Luzern.

Gerne beantwortet Ihnen H. R. Matter allfällige Fragen unter
Telefon 041/240 78 22.

10/12

ELLEN

STIFTUNG GLATTAL UND UNTERLAND

Lebens-, Arbeits- und Wohnraum für Menschen mit Behinderung

Wir schaffen und betreuen Lebens-, Arbeits- und Wohnraum

für Menschen mit Behinderung. Für den Werkbereich

der Werkstatt Müliwies in Kloten suchen wir per
1. Dezember 1997 eine/n

SOZIALPÄDAGOGE/IN
Ihre Hauptaufgaben:
Sie begleiten und betreuen erwachsene Menschen mit
Behinderung im Arbeitsalltag und fördern sie individuell.

Die Planung für Ihre Arbeit erstellen Sie
selbständig. Sie pflegen Kontakte mit Eltern und Aussen-
stellen.

Ihr Profil:

Sie sind Sozialpädagogin oder verfügen über eine
entsprechende Ausbildung. Sie haben die nötigen
Voraussetzungen, um auf die Bedürfnisse unserer
behinderten Mitarbeiterinnen einzugehen. Als flexible
und reife Persönlichkeit sind Sie interessiert an
Veränderung und Entwicklung.

Sie erhalten:
Sie arbeiten an einem Arbeitsplatz mit viel
Eigenverantwortung, Kompetenz und Gestaltungsmöglichkei-
ten. Ihre fortschrittlichen Arbeitsbedingungen sind
aufgebaut auf den kantonalzürcherischen Richtlinien.

Sie senden:

Ihre aktuelle Bewerbung mit Lebenslauf, Foto, Zeugnissen,

Referenzen usw. erwartet Bruno Rotach, Bereichsleiter,

Stiftung Glattal und Unterland, Oberfeldstrasse 1 2a,
8302 Kloten. Auskünfte erhalten Sie bei Michael Meier
Zangger, Teamleiter, Telefon 01/ 816 90 29.

Ein Arbeitsplatz der
Stiftung Glattal und Unterland

Behindertenzentrum Wald

Das Behindertenzentrum Wald ZH ist Lebens- und Arbeitsgemeinschaft für 30 bzw. 46 Frauen und
Männer mit einer geistigen Behinderung.

Für zwei Wohngruppen mit neun, bzw. sechs Bewohner/innen suchen wir per sofort oder nach
Vereinbarung

Gruppenleiterin so bis 100%
Sie führen ein Mitarbeiterteam, begleiten'die Bewohner/innen im Alltag, bieten Förderung im
lebenspraktischen Bereich, helfen für eine sinnvolle Freizeitgestaltung und beim Lösen persönlicher Probleme.

Sie schätzen die Zusammenarbeit mit den anderen Wohngruppen, mit der Werkstatt und den
Beschäftigungsgruppen.

Wir erwarten:
- sozialpädagogische oder ähnliche Ausbildung
- Verantwortungsbewusstsein, Belastbarkeit und Flexibilität

- Bereitschaft zu unregelmässiger Arbeitszeit

- längerfristiges Engagement und Offenheit
- Sinn für Ordnung und natürliches Flair für eine angenehme

Atmosphäre im Gruppenleben

Wir bieten:

- attraktiven Arbeitsplatz im Dorfkern von Wald

- interessantes, herausforderndes Arbeitsgebiet
- Besoldung nach kantonalen Richtlinien

- Möglichkeiten zur Weiterbildung
- Fachberatung / Supervision
- kein Nachtpikett

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau M. Bodenmann unter Telefon 055/246 64 64 gerne zur Verfügung.
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:
Urs Gasser, Fleimleiter, Behindertenzentrum Wald, Sanatoriumstrasse 16, 8636 Wald.
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STIFTUNG
WALDHEIM

Heime für mehrfach Behinderte

Die Stiftung Waldheim führt im Appenzellerland sieben Wohn- und
Beschäftigungsheime für geistig-/mehrfach behinderte Erwachsene.
Das kürzlich erstellte Fleim Bellevue in Lachen-Walzenhausen bietet

34 Menschen mit einer geistigen Behinderung Lebensraum. Es

liegt im Grünen und verfügt über eine Kleinlandwirtschaft. Da ein

Gruppenleiter eine neue Herausforderung annimmt, suchen wir für
eine Wohngruppe von acht Bewohnern und ein Team von sechs
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern eine

Gruppenleitung
Aufgabenbereich:
- Leitung des Betreuungsteams
- Mitarbeit in allen Bereichen der Wohngruppe

(inkl. Beschäftigung)
- Praxisanleitung

Anforderungen:
- abgeschlossene sozialpädagogische oder ähnliche Ausbildung
- absolvierter PAL-Kurs bzw. Bereitschaft, einen zu besuchen

- psychische und körperliche Belastbarkeit

- Bereitschaft für ein 100-Prozent-Anstellungsverhältnis

Wir bieten:

- Weiterbildung, Fachberatung/Supervision
- vielseitige, sinn- und anspruchsvolle Tätigkeit mit Freiraum

- gute Anstellungsbedingungen (u.a. Wegentschädigung)
- evtl. kann Dienstwohnung vermittelt werden

Eintritt: 1. Januar 1998 oder nach Vereinbarung

Verlangen Sie an der untenstehenden Adresse unseren Bewerbungsfragebogen

und Informationsmaterial zur ausgeschriebenen Stelle.

Stiftung Waldheim, Wohnheim'Bellevue, 9428 Lachen-Walzenhausen.

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen unser Heimleiter Herr Paul Biagioli. Er

steht Ihnen unter der Telefonnummer 071/886 31 31 gerne zur
Verfügung (am besten vormittags). 10 u

ILGENPARK
Wohnheim mit Beschäftigungsstätte, Petersburg 56

8262 Ramsen

In unserem Wohnheim mit Beschäftigungsstätte und den beiden Aus-
senwohngruppen leben 23 Erwachsene mit einer geistigen und
mehrfachen Behinderung. Der Grad ihrer Behinderung und die zum Teil
auftretenden Verhaltensauffälligkeiten machen eine umfassende, kompetent^

Betreuung notwendig.

Für die vakante Stelle in einer Gruppe im Wohnbereich suchen wir
deshalb einen/eine qualifizierte/n Mitarbeiter/in als

Sozialpädagoge/in
Psychiatrieschwester/pfleger
(80 %-Pensum)
Als Teil eines Teams betreuen Sie sechs Männer und Frauen,
gestalten gemeinsam mit ihnen den Wohnbereich, begleiten sie in
ihrer Freizeit und unterstützen sie in ihren persönlichen Verrichtungen.

Wir erwarten von Ihnen nebst einer Ausbildung ein Herz für
Menschen mit einer Behinderung, Teamfähigkeit, Belastbarkeit
und Freude an selbständigem Arbeiten.

Wir bieten Ihnen eine vielseitige, verantwortungsvolle Aufgabe,
Besoldung und Sozialleistungen nach den Richtlinien des Kantons
Zürich und fortschrittliche Anstellungsbedingungen mit Möglichkeiten

zur Fort- und Weiterbildung.
Fühlen Sie sich angesprochen?

Für Ihre Bewerbung wenden Sie sich bitte schriftlich oder telefonisch

an:

Herrn Theodor Deutschmann, Bereichsleiter Wohnen,
Wohnheim ILGENPARK, 8262 Ramsen. Telefon 052 /742 89 85.
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LEBENSGEMEINSCHAFT FÜR ÄLTERE MENSCHEN

HOF RIEPERN

Alters- und Pflegeheim St. Gallen

Wir suchen

eine Heimleiterin oder
einen Heimleiter

Das herrschaftliche Gebäude Hof Riedern wurde vor gut 5 Jahren
sanft "zu einem Alters- und Pflegeheim umgebaut. Es liegt in einem
wunderschönen Park in unmittelbarer Nachbarschaft zur Rudolf-
Steiner-Schule.

Nun suchen wir eine Heimleiter-Persönlichkeit auf Frühjahr 1998,
da unsere jetzige Heimleiterin pensioniert wird.

Wenn Sie sich in das anthroposophische Menschenbild einfühlen
und einleben können, wenn Sie gerne mit alten Menschen arbeiten

und wenn Sie organisatorisches Geschick und Flexibilität in
verschiedenen Arbeitsbereichen haben, dann melden Sie sich bei uns.
Führungsqualitäten und pflegerische Erfahrung mit Ausbildung
sind für uns Grundvoraussetzung.

Wir bieten eine sehr vielseitige Arbeit in einem kleinen und
familiären Heim (16-17 Pensionäre), eine 5-Zimmer-Wohnung,
angemessene Besoldung und motivierte Mitarbeiter.

Wenn Sie glauben, einen solchen Betrieb in allen Bereichen
adäquat und teamorientiert führen zu können, dann freuen wir uns
auf Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen mit Foto:

Verein Alters- und Pflegeheim Hof Riedern
z.H. Annelies Heinzelmann, Präsidentin

Aeplistrasse 22, 9008 St.Gallen, Tel. 071/245 51 39

10.20

Haus zum Kehlhof
soz.-päd. Wohngruppe/Interne Kleinklasse
Hafenstr. 14
8280 Kreuzlingen
Tel. 071/672 32 29

sucht auf den 1. Januar 1998

Sozialpädagoge/in
zu 70 bis 80%

In unserer Wohngruppe mit interner Schule betreuen wir 10

normalbegabte, verhaltensauffällige Jugendliche im Alter von 13 bis

16 Jahren in ihrem Alltag und in ihrer Freizeit.

Wir bieten:

- Vielseitige und eigenständige Tätigkeit

- Gute Zusammenarbeit im Team

- Teamsupervision/Praxisbefatung

- Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
- Anstellung in Anlehnung an die kantonalen Richtlinien

Wir erwarten:

- Teamfähigkeit

- Selbständigkeit

- Fertigkeiten in den Hausarbeiten

- Engagement und Interesse für Neues

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage und Ihre schriftliche Bewerbung,
Christian Eichenlaub, Teamleiter.
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Stiftung Wohnhaus
Belpberg

Im Mai 1998 eröffnen wir in Münsingen, ein Wohnhaus mit
Studios, Einzelzimmern und Wohngruppen für 21 körperbehinderte
Erwachsene im Alter zwischen 18 und 60 Jahren. Für den Aufbau
und die Führung unseres Pflegedienstes mit zirka 15 Vollstellen
suchen wir per 1. März 1998 oder nach Vereinbarung eine

Leiterin Pflegedienst a00%)
Das Aufgabengebiet:
- Bildung und kompetente Leitung eines Pflegeteams mit

24-Std.-Bereitschaft

- Verantwortung für die Sicherstellung der medizinischen,
pflegerischen und betreuerischen Versorgung der
Bewohnerinnen und Bewohner

- Förderung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter durch gezielte
interne und externe Weiterbildung

- enge Zusammenarbeit mit Ärzten und Therapeuten sowie
anderen Ressorts

Anforderungsprofil:
- dipl. KS AKP, DN II oder gleichwertige Ausbildung mit

Berufserfahrung, mit Vorteil in der Pflege von
Körperbehinderten in ähnlichen Institutionen

- abgeschlossene Kaderschule mit Führungserfahrung und
Sozialkompetenz

- initiativ, belastbar, teamfähig, mit Sinn für wirtschaftliches
Denken und Handeln

- eine mit dem notwendigen Quantum Humor ausgestattete
Persönlichkeit

Wir bieten:
- neues, mit modernen Hilfsmitteln ausgerüstetes Wohnhaus an

zentraler Lage

- weitgehend selbständige, interessante und anspruchsvolle
Tätigkeit

- Mitsprache beim Erarbeiten von Leitbildern und
Organisationsstrukturen

- zeitgemässe Anstellungsbedingungen;
Weiterbildungsmöglichkeiten

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie mit den üblichen Unterlagen

bis am 31. Oktober 1997 an: U. Lempen-Wegelin, Präsidentin
der Betriebskommission, Bahnhofstrasse 8, 3123 Belp. Der
Betriebsleiter, Herr C. Erni, Münsingen, gibt Ihnen ab 19.00 Uhr unter

Tel. 031/721 52 69 gerne weitere Auskünfte.
10.19

Sprachtherapieheim Schwyzerhiisli

sucht baldmöglichst für eine Sozialpädagogische Gruppe
von 8 Kindern einen

Sozialpädagogen 65-75%

(Aus Gründen der Teamzusammensetzung geben wir
einem männlichen Bewerber den Vorzug)

Im interdisziplinären Rahmen schulen und betreuen wir im
Wocheninternat 16 Kinder mit schweren

Sprach- und Wahrnehmungsbehinderungen.

In unser Team wünschen wir uns eine

kompetente, flexible und teamfähige Persönlichkeit,
mit abgeschlossener sozialpädagogischer Ausbildung und

Einfühlungsvermögen im Umgang mit kleinen Kindern.

Bitte richten Sie ihre Bewerbung schriftlich an Frau Breiter,
Sprachtherapieheim Schwyzerhüsli, Signaustrasse 3, 8032 Zürich

10.23

HEIMGARTEN BRUGG
Jurastrasse 5, 5200 Brugg
Tel. 056/441 69 34

Unser Haus bietet 26 betreuungsbedürftigen Frauen Wohn- und
geschützte Arbeitsmöglichkeiten und begleitet sie durch den Alltag
und auf ihrem Weg hin zu einer möglichst selbständigen Lebensweise.

In unser Team suchen wir zwei

neue Mitarbeiterinnen:
(je mind. 80%-Pensum)

eine Urlaubstellvertreterin für den
Bereich textile Handarbeiten
(befristete Anstellung vom 1. Dezember 97 bis 28. Februar 1998)

und

eine Mitarbeiterin für den Wohnbereich
(Betreuung und Haushalt, unbefristete Stelle mit Beginn
am 1. Januar 1998 oder nach Vereinbarung)

Für beide Stellen sollten Sie eine Ausbildung im sozialen Bereich

mitbringen. Liebe und psychologisches Geschick im Umgang mit
unseren Pensionärinnen und eine lebensbejahende Grundhaltung
sind uns wichtig. Bereitschaft zu Abend-, Wochenend- und
Nachtpräsenzdiensten ist Bedingung.

Wenn Sie interessiert sind, in einem Betrieb mitzuarbeiten und
mitzudenken, der im Wandel begriffen ist und Raum für eigene
Ideen offenhält, dann richten Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung
an Frau E. Winiger, Heimleiterin, Jurästrasse 5, 5200 Brugg.
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Schulheim Hochsteig Wattwil
Laubengadenstrasse, 9620 Lichtensteig

Tel. 071/988 15 06

In unser Sonderschulheim im Toggenburg suchen wir auf den
1. November 1997 oder nach Vereinbarung für eine unserer

internen Wohngruppen
eine/n engagierte/n und verständnisvolle/n

Sozialpädagogin
Sozialpädagogen so%

Ihre Hauptaufgabe ist die Erziehung und Betreuung von normalbegabten

Kindern und Jugendlichen mit Lern- und Verhaltensstörungen

nach heilpädagogischen Gesichtspunkten.

Eine entsprechende Ausbildung, Freude an dieser verantwortungsvollen

Aufgabe, eine fröhliche und gesunde Wesensart, Verant-
wortungsbewusstsein und Kreativität sind wesentliche Voraussetzungen,

um unsere Ziele zu erreichen.

Ihr persönlicher Spielraum ist gross, und Sie werden sich als
Fachfrau/Fachmann im Team von Kollegen, Lehrern, Therapeuten und
Psychologen wohl fühlen/

Wir bieten Ihnen geregelte Arbeitszeit, die 5-Tage-Woche sowie
entsprechende fortschrittliche Anstellungsbedingungen.

Wenn Sie sich von diesen Zeilen angesprochen fühlen, rufen Sie

uns an oder stellen Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen an die
nachfolgende Adresse zu.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktnahme. Herr B. Schläpfer, Schul-
und Heimleiter, gibt Ihnen jederzeit gerne weitere Auskünfte.
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Schenkung Dapples AFlühgasse 80 8008 Zürich

Für eine aussergewöhnliche Aufgabe suchen wir
eine aussergewöhnliche Persönlichkeit

Die Schenkung Dapples ist eine sozialpädagogische
Einrichtung für dissoziale Jugendliche im Alter zwischen
16 und 22 Jahren. Es stehen Wohngruppen, Lehrwerkstätten

und eine Berufsschule zur Verfügung.

Für unsere drogengefährdeten Jugendlichen, die mit
ihrer Sucht hier in Zürich nicht umgehen können, steht
im Nordtessin, auf einer sonnigen Terrasse, hoch über
der Leventina, ein Haus mit ca. 5 Hektaren Land als

Distanzprojekt zur Verfügung.

Welcher Bauer oder
Naturliebhaber mit
sozialpädagogischem Flair

möchte in selbständiger Verantwortung den kleinen Hof
bewirtschaften und in Zusammenarbeit mit dem Heim in
Zürich nach Bedarf die Betreuung und Begleitung
eines drogengefährdeten Jugendlichen übernehmen?

Zur Existenzsicherung gehört ein garantierter Mindestlohn,

der wirtschaftliche Ertrag aus dem Hof und bei
Betreuung eines Jugendlichen das vereinbarte Kostgeld.

Maschinen, Geräte sowie Einrichtungen stehen zur
Verfügung.

Ernsthaften Interessenten steht der Heimleiter, Herr
S. Devecchi, Telefon 01 381 60 65, zur Verfügung.
Die Bewerbung ist zu richten an die Heimleitung der
Schenkung Dapples, Flühgasse 80, 8008 Zürich.

Im Frühjahr 1998 eröffnen wir in
Kleindöttingen AG ein Wohnheim
für 36 erwachsene Männer und Frauen

mit einer geistigen oder einer
mehrfachen Behinderung. Die
Heimbewohner und -bewohnerinnen
arbeiten vorwiegend in den geschützten

Werkstätten des AZK.

Zur Führung des Betriebes suchen wir folgende Fachpersonen:

Wohngruppen-Leiter/innen
Eintritt 4. Mai 1998, mit Diplom in Sozial- oder Heilpädagogik

Wohngruppen-Betreuer/innen
Eintritt 4. Mai 1998, mit Erfahrung in der Betreuung von
Behinderten

Hauswirtschaftliche
Betriebsleiterin
Eintritt 15. April 1998, Pensum: 50%

Koch/Köchin
Eintritt 22. April 1998, Pensum: 80%

Leiter/in der
Beschäftigungsgruppe
Eintritt 2. Juni 1998, mit Diplom in Sozial- oder Heilpädagogik

Betreuer/innen für die
Beschäftigungsgruppe mit
Erfahrung
Eintritt 2. Juni 1998

Lingère
Eintritt: 4. Mai 1998, Pensum: 60%

Falls Sie die nötige Fachkompetenz, Belastbarkeit und Motivation
für Aufbauarbeit mitbringen, erwartet Sie eine anspruchsvolle
Aufgabe. Teilzeitpensen möglich.

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an:

Arbeitszentrum für Behinderte, z. H. der Betriebskommission,
5314 Kleindöttingen
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+ AZK
Stiftung
Arbeitszentrum
für Behinderte
Kleindöttingen

«LA RESIDENZA»

Casa di Riposo per Anziani ricerca

UNA PERSONA
QUALIFICATA
con esperienza nel settore dell'assistenza agli anziani, da inserire in

qualité di aiuto alla Presidenza. Possibilité di futuri awanzamenti di
carriera.

Inviare curriculum vitae a:

La Residenza, Via Lazzari 25 21046 MalnateA/a (Italia)
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Wir suchen für die Führung einer Schulkiass'e der Unterstufe eine/n
erfahrene/n

HEILPÄDAGOGIN ODER
HEILPÄDAGOGEN

In unserem anthroposophisch geführten Sonderschulheim im
Zürcher Oberland (oberhalb Wetzikon) werden 30 Kinder mit
unterschiedlicher Behinderung betreut und geschult.

Anfragen bitte an:

HEILPÄDAGOGISCHES INSTITUT ST. MICHAEL,
CH-8345 ADETSWIL, Tel. 01/939 19 81
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Amt für Altersheime der Stadt Zürich

Die im Amt für Altersheime zusammengefassten 27 städtischen

Altersheime bieten betagten Menschen ein Zuhause.
Dabei werden die individuellen Gegebenheiten und
Bedürfnisse respektiert, die nötige Sicherheit garantiert und
die Autonomie gewährleistet, um eine optimale. Wohn-
und Lebensqualität zu erhalten.

Für das städtische Altersheim Buttenau in Adliswil mit
89 Pensionärinnen und Pensionären suchen wir auf den
1. Februar 1998 oder nach Vereinbarung eine erfahrene
Persönlichkeit als

Heimleiterin resp.
Heimleiter

Wir erwarten von Ihnen, dass Sie diese Einrichtung
zukunftsorientiert und den sozialen und gesellschaftlichen
Bedürfnissen alternder Menschen verpflichtet führen und
sich zusammen mit Ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

für das Wohlbefinden der Pensionärinnen und
Pensionäre einsetzen.

Sie verfügen über:

• eine abgeschlossene Fachausbildung im Sozialbereich
(Sozialarbeit, Sozialpädagogik, Erwachsenenbildung,
Heimleiterausbildung, Schule für angewandte
Gerontologie oder ähnliches)

• eine mehrjährige erfolgreiche Berufspraxis

• relevante Kenntnisse und Erfahrungen in den
Bereichen Führung, Organisation, Betriebswirtschaft,
Konzeptarbeit und Informatik

• die Fähigkeit, zirka 50 Mitarbeterinnen und Mitarbeiter
motivierend zu führen

• ein ausgeprägtes Interesse an der Situation des alten
Menschen in unserer Gesellschaft

Wir bietern Ihnen:

• eine engagierende Tätigkeit mit Menschen in einem
Gebiet, das sich in einem.EntwicklungSprozess befindet

• die Möglichkeit, eigene Ideen einzubringen und zu
verwirklichen

• eine optimale fachliche Unterstützung durch die
Zentrale Leitung des Amtes für Altersheime

Ergänzende Auskünfte erteilen Ihnen Frau Susanne Lüssl,
Abteilungsleiterin, Tel. (01) 246 64 46 und die bisherige
Heimleitung, Herr und Frau Bonifaz und Brigitte Riede-
rer, Tel. (01 711 10 60.

Ihre Bewerbung mit Zeugniskopien, Handschriftenprobe
und Foto senden Sie bitte bis spätestens
10. November 1997 an:

Herrn Ueli Schwarzmann, Direktor
des Amtes für Altersheime
Ankerstrasse 24, 8004 Zürich
Amt für Altersheime der Stadt Zürich
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GEMEINDE WALD
ALTERSHEIM

DREI TANNEN

Das Altersheim Drei Tannen, Wald, Zürcher Oberland,
betreut und pflegt 62 Pensionärinnen und Pensionäre,

davon 15 auf der Pflegeabtellung und beschäftigt zurzeit
34 Personen bei 23 Stellen

sucht

Führungspersönlichkeit
als Leiterin oder Leiter des Pflegedienstes

Eintritt,per 1. Januar 1998 oder nach Vereinbarung

Anforderungen:
- hohe menschliche Qualitäten für den Umgang mit Betagten

und Pflegebedürftigen
- Führungstalent und Kooperationsbereitschaft auch für den

Gesamtbetrieb

- organisatorische und administrative Fähigkeiten
- Pflegeausbildung mit Diplomabschluss
- längere Berufs- und Führungserfahrung
- Kaderfortbildungen

Wir bieten:
- Selbständige und vielfältige Aufgabe
- Zusammenarbeit in mediz. Belangen mit Hausärzten

- Mitwirkung in der Heimleitung
- Anstellungsbedingungen in Anlehnung an die kantonalen

Richtlinien

Auskünfte erteilt der Heimleiter, Herr B Zanelli, Tel. 055/246 15 48
Schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen inkl. Hand-
schriftènprobe bis 31. Oktober 1997
an Herrn B. Zanelli, Altersheim Drei Tannen, 8636 Wald.
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SoziadtheZapeutische Wohn —
und A^heitsgemeLnsckafjt

Wir sind eine kleine-Wohn- und Arbeitsgemeinschaft von 9
geistigbehinderten Jugendlichen und Erwachsenen sowie.7 Mitarbeiterinnen

und einer Praktikantin.

Auf Frühling 1998 suchen wir einen vielseitigen

Heilpädagogen/
Sozialpädagogen so%

- Du hast eine abgeschlossene Berufsschulbildung und Erfahrung
- Du bist mit handwerklichem Geschick gesegnet und möchtest

an einem wunderschönen Ort arbeiten

- Du bist männlich, aber nicht allzusehr

- Du übernimmst gerne Verantwortung, bist aber auch
teamfähig

- Du schätztst unrelmässige Arbeitszeiten und weisst mit
9,5 Wochen Ferien etwas anzufangen

- Supervision und Weiterbildung sind für Dich selbstverständlich

- Du möchtest Dich längerfristig engagieren, eventuell auch im
Leitungsteam (Du hast EDV- und Buchhaltungskenntnisse,
Leitungserfahrung)

Mehr Infos erhälst Du ab 20. Oktober 1997 bei Franz+Mariette
unter 032/631 21 30.

Bewerbungen sind bis Mitte November zu richten an:

Stiftung Schlossmatt, Hohfurenstrasse 2, 3380 Wangen a. A.
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Weiterbildung Ja

Vorbereitungskurs für Kaderfunktion
Grundlagen der Führung

Konstruktiv-kritische Reflexion des eigenen Führungsverständnisses

• Planen Sie in absehbarer Zeit, Führungsverantwortung zu übernehmen?

• Wollen Sie überprüfen, ob für Sie eine Führungslaufbahn der richtige Weg ist?

• Möchten Sie Ihre Stärken und Schwächen besser kennenlernen?

Der «Vorbereitungskurs für Kaderfunktion» ist der ideale Einstiegs- und Abklärungskurs für
zukünftige Führungskräfte im Heimbereich und bietet die optimale Voraussetzung für den
Kaderkurs (Stufen 1/2) im Rahmen der bewährten Diplomausbildung für Heimleitungen (DAH).

Teilnehmerkreis
Personen, die planen, in absehbarer Zeit Führungsverantwortung

zu übernehmen bzw. sich die Frage stellen, ob eine

Führungslaufbahn für sie der richtige Weg ist.

Angesprochen werden Teilnehmer und Teilnehmerinnen aus
allen Heimtypen.

Gemeinsam ist ihnen, dass sie das Verständnis ihrer Führungsaufgaben

vertiefen und ihre eigenen, diesbezüglichen
Voraussetzungen, das heisst ihre Stärken und Schwächen besser

kennenlernen wollen. Sie werden damit in die Lage versetzt,
ihre zukünftige Führungsrolle bewusster und erfolgreicher zu

gestalten.

Unser Angebot
Ausgehend von typischen und häufigen Alltagssituationen
der Führung wird systematisch eine Reihe von Fragen
bearbeitet:

• Was bedeutet Führen in diesen Situationen?

• Welche individuellen Antriebe, Neigungen, Haltungen prägen

das Führungshandeln in solchen Situationen?

• Wo liegen die persönlichen Ressourcen und Potentiale zur

erfolgreichen Bewältigung solcher Situationen?

• Welche Entwicklungsmöglichkeiten lassen sich aufzeichnen?

Sinn und Zweck
Das Übernehmen einer Führungsaufgabe über eine rein fachliche

Verantwortung hinaus ist ein anspruchsvoller und im

Prinzip niemals endender Entwicklungsprozess. Die erfolgreiche

Übernahme einer Führungsaufgabe stellt grundlegend
neue Anforderungen.

Die verantwortliche Gestaltung menschlicher Beziehungen
hinsichtlich einer effektiven Erfüllung von Aufgaben bedarf
einer Vielzahl von Kompetenzen, wie beispielsweise Fähigkeiten
im Umgang mit Konflikten, kommunikative Kompetenzen,
Teamfähigkeit und anderes mehr. Die meisten Menschen
verfügen über die notwendigen Potentiale, um die Kompetenzen
zu entwickeln.

Die Absicht dieses Kurses ist es, mit den Teilnehmern
und Teilnehmerinnen ein vertieftes Verständnis der
Führungsaufgaben und den damit verbundenen
Anforderungen zu erarbeiten. Davon ausgehend wird es möglich,

individuelle Entwicklungsbedürfnisse systematisch zu
klären und gezielt Massnahmen zu planen.

Zur Methodik
Im Vordergrund steht die interaktive Bearbeitung dieser

Fragen. Die Durchführung und systematische Auswertung von

Rollenspielen setzt die Bereitschaft zur aktiven Beteiligung
und Selbstreflexion voraus. In diesem Rahmen erhalten die

Teilnehmer und Teilnehmerinnen Gelegenheit, ihr Selbstverständnis

als Führungskraft zu reflektieren. Rückmeldungen
der Kursleitung und Kurskollegen und -kolleginnen sowie der

gezielte Einsatz diagnostischer Instrumente ermöglichen die

konstruktiv-kritische Klärung und Entwicklung dieses

Selbstverständnisses. Auf dieser Grundlage wird es möglich, die
Teilnehmer und Teilnehmerinnen bezüglich
weiterführender unterstützender Massnahmen für die berufliche

Zukunft als Führungskraft gezielt zu beraten. In

einem Einzelgespräch mit einem Referenten wird dem

Teilnehmer / der Teilnehmerin eine systematische
Auswertung der Kurstage und eine individuelle Beratung
geboten.



Kursleitung
In Zusammenarbeit mit dem Institut für Angewandte Psychologie

(IAP), Zürich:

• Dr. phil. Thomas Steiger, Leiter des Fachbereiches
Managementbildung am IAP;

• Hannelore Aschenbrenner, Dipl. Psych. IAP, Management-
und Organisationsberaterin am IAP.

Teilnehmerzahl
maximal 16 Personen

Kursdaten
5 Kurstage:

3./4. Februar, 10./11. Februar, 27. Februar 1998
und ein individuell vereinbartes Auswertungsgespräch.

Kursort
Pestalozzianum
Kurszentrum Beckenhof
Beckenhofstrasse 31-37
8006 Zürich

Kurszeit
8.30 Uhr bis zirka 17.00 Uhr

Teilnahmegebühr
Fr. 2960 - für persönliche Mitglieder des Heimverbandes oder
Teilnehmer/innen aus Mitglied-Heimen,
Fr. 3460 - für Nicht-Mitglieder.

Im Kursgeld inbegriffen sind die Kursunterlagen. Nicht
inbegriffen sind Verpflegung und Getränke (vakultatif).

Zahlurigsweise: Rechnungsstellung 2 Monate vor Kursbeginn
für den gesamten Kurs (Zahlungsfrist 30 Tage), s

Verantwortlich für den Heimverband
Paul Gmünder, lie. theol., Ausbildungsleiter

Informationen
Weitere Informationen erhalten Sie durch das Kurssekretariat,
Telefon 01/383 47 07, oder direkt bei Paul Gmünder, Telefon

041/360 01 03.

Anmeldung
Sobald wie möglich an den

Heimverband Schweiz
Kurssekretariat
Postfach

8034 Zürich

(Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eintreffens

berücksichtigt und von uns sofort nach Erhalt bestätigt.)

Anmeldung Vorbereitungskurs für Kaderfunktion

Name / Vorname

genaue Privatadresse

Telefon P Telefon G

Name und vollständige Adresse des Heims

Tätigkeit / Funktion im Heim

Unterschrift und Datum

Mitgliedschaft des Heims Persönliche Mitgliedschaft

Die Anmeldung ist verbindlich. Bei einer Abmeldung besteht kein Anspruch auf teilweisen oder ganzen Erlass/Rückerstattung der
Kurskosten. Bei Nichtbesuch einzelner Kurstage/Kurseinheiten werden keine Ermässigungen oder Rückvergütungen gewährt.

Der/die Unterzeichnende meldet sich definitiv für den «Vorbereitungskurs für Kaderfunktion» im Februar-1998 an.

Datum / Ort Unterschrift
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